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WARUM SIE DIESES BUCH LESEN SOLLTEN 

• Vorsprung durch technologische Entwicklung und
Wettbewerbsstärke durch unternehmerische Agilität sind für Sie
selbstverständlich?

• Künstliche Intelligenz sortiert Ihre E-Mails nach Relevanz, formuliert
Ihnen knackige Texte, macht Ihnen Vorschläge für Ihr
Marketingkonzept und bereitet Ihre Entscheidungen vor?

• Effiziente Digitalisierung wird in Ihrem Unternehmen gelebt und Sie
und Ihre MitarbeiterInnen sind bestens gebrieft und motiviert
unterwegs in der Digitalen Transformation?

Dieser Ratgeber richtet sich an Sie, den digitalen Top-Performer: 

Hier geht es um Ihre ureigensten Aufgaben als Führungskraft, die Sie nicht 
delegieren können – weder an andere Menschen, noch an Maschinen. 

Gerade im Stress der nicht enden wollenden Polykrise – von Krankheit-, 
Krieg- bis Klimakatastrophe – empfiehlt es sich, inne zu halten und die 
eigenen Parameter anhand anschaulicher Bilder zu reflektieren und laufend 
zu kalibrieren. 

Hier geht es nicht um das ordentliche Prompten, damit die KI Sie besser 
versteht. Hier geht es darum, dass Sie sich selbst bei Ihrer Führungsarbeit 
besser verstehen. 

Hier erhalten Sie Beispiele, die Ihnen und Ihren MitarbeiterInnen helfen, in 
Krisen einen kühlen Kopf zu bewahren und gemeinsam das Überleben des 
Unternehmens zu sichern.  



VERZEICHNIS ALLER GENANNTEN UNTERNEHMEN, 
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ÜBER DIE AUTORIN 

Mag. Dr. Sabine M. Fischer, CSE, Gründerin und Inhaberin der SYMFONY 
Consulting, fördert und begleitet seit über 25 Jahren die berufliche 
Entwicklung von Menschen und Organisationen. Dabei fokussiert sie auf die 
Veränderungen, die durch Globalisierung und eine zunehmende 
Digitalisierung ausgelöst werden.  

Fischer promovierte an der Wirtschaftsuniversität Wien, ist ausgebildete 
Wirtschaftspädagogin, Certified Supervisory Expert und Eingetragene 
Mediatorin nach dem ZivilMediationsGesetz.  

Sie verfügt über vielfältige Leadership-Erfahrungen bis C-Level in 
Deutschland und Österreich in den Branchen Handel, Industrie, IT/TK, 
Biotechnologie, Customer Care und in Interessensvertretungen. Dabei hat 
sie sich immer für die strategische Ausrichtung genauso interessiert wie für 
die operative Machbarkeit. Wolkenkuckucksheime sind ihre Sache nicht und 
Handschlagqualität ist ihrer Ansicht nach auch im digitalen 21. Jahrhundert 
ein wesentlicher Faktor für nachhaltigen unternehmerischen Erfolg. 

„Der Mensch steht auf zwei Beinen,“ ist Fischer überzeugt. „So wie wir ein 
berufliches und ein privates Bein brauchen, um voranzukommen, brauchen 
wir neben der Digitalisierung auch die analoge Erfahrung, um unsere 
Potentiale auf die Straße zu bringen – unabhängig von Größe und Branche 
eines Unternehmens.“ 

Den neuesten Stand an Projekten und Themen, mit denen sich Dr. Sabine 
M. Fischer beschäftigt, erfahren Sie 24/7 in ihrem Profil auf LinkedIn.

Fotocredit: SYMFONY-Klaus Prokop 
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